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8961 . 1 Stuttgart . Bon der bei Engelhorn Sf Hochdanz in Stuttgart erscheinenden

Allgemeinen Muster -Zeitung ,
ÄLbum für werbliche Arbeiten und Moden .

Preis vierteljährlich 54 kr.
ist die erste Nummer deS zweiten Semesters für 1846 bereits ausgegebe », und werden hierauf, so wie auf
das verflossene Semester und die Jahrgänge 1844 und 1845 , von jeder Buchhandlung Be¬
stellungen angenommen ; namentlich von L 'i 'Nl »« lViklilelLe und der Braun ' scheu Hofbuchhand¬
lung in ILsrlsrnIie .

» 964 .2 Nr . 196 . Karlsruhe . ( Bekanntma¬
chung .) Die Stelle eines Krankenwärters und einer
Wärterin ist im hiesigen Zivilhospital zu vergeben .

Die zur Uebernahme dieser Stellen Lusttragenden haben
sich innerhalb 14 Tagen , unter Vorlage ihrer Sittcnzeug -
niffe , bei dem Herrn Stadtphpstkus vr - Molitor zu melden .

Karlsruhe , den 17. Juni 1846 .
Großh . Hospitalkommission .

» 969 .3 Freiburg .
Zu verkaufen .

Ein Reisewagen , noch wenig gebraucht , sehr
elegant und solid gebaut , mit Dienersitz und Koffern ver¬
sehen , ist aus Mangel fernerer Benutzung für den dritten
Theil seines Ankaufes zu verkaufen .

Derselbe steht in Freiburg und ist zu erfragen im Gast¬
haus zum Zähringerhof daselbst .

S 993 . l Nr . 4450 . Schwetzingen . ( Holzvcr -
steigerung .) Aus der Forstdomäne Bushardt des Forst¬
bezirks St . Leon werden durch Bezirksförster Cron ver¬
steigert :

Dienstag , den 23 . Juni :
15 -/ , Klafter buchenes Scheiter - und Prügelholz ,
9 ' /, eichenes Scheiterholz ,

29 » » Prügelholz ( Schälholz ) ,
3' / , » lindenes und forlenes Scheiterholz ,
1 » " Prügelholz ,

650 Stück buchene und etwas lindene Wellen ,
12 Stämme eichenes Bau - und Nutzholz ,

6 ,, lindene Klötze,
1 » forlenes Bauholz ,

2175 Stück eichene Hopfen - und Truberstangen .
Die Versammlung ist Morgens 9 Uhr auf der Aussto¬

ckungsfläche im Sentner .
Schwetzingen , den 18 . Juni 1846 .

Großh . bad . Forstamt .
G m e l i n .

» 948 . 3 Nr . 2582 . Leopoldshöhe . ( Verstei¬
gerung .)

Freitag , den 26 . d. Mts .,
werden nachstehende Gegenstände gegen baare Bezahlung
der öffentlichen Versteigerung ausgesetzt :

ungefähr S Zentner Zucker ,
„ 60 Pfund Kaffee ,
„ 18 „ Baumwollewaaren ,

»9 Stück Tschako von Gränzaussehern ,
1 Reitsattel ,
1 Paar Pantalon ,

ungefähr 390 Pfund Blei ,
„ 28 „ Schnüre .

Weitert Bedingungen werden vor dem Steigerungsakte
selbst bekannt gemacht .

Leopoldshöhe , den 9 . Juni 1816 .
Großh . bad . Hauptzollamt .

Oberinspektor Hauptamtsverwalter Hauptamtskontrolrur
Rentzler . Serauer . Pecher .

vst . Großmann ,
Kam .- Pr .

» 952 .3 Karlsruhe .

Hausversteigerung.
Herr Johann Nikolaus Kamm von hier läßt

am
M -,Dienstag , den 30 . d

früh lO Uhr ,
sein in der Waldhornstraße Nr . 18 gelegenes zweistöckiges
Wohnhaus , neben Kanzleidiener Sryfried ' s Wittwe und
Oberrechnungsrath Bodcmer ' s Wb . mit Garten vor dem
Hause , und aller sonstigen Zugehörden , bestehend in 14
Zimmern , 2 Salons , Speicherkammcrn , einem großen Balkon ,
Pferdestall , Remisen u . s. w - im Hause selbst öffentlich ver¬
steigern , mit dem Bemerken , daß , wenn ein annehmbares
Gebot geschieht , sogleich ratifizirt wird , und Steigerer
augenblicklich in Besitz treten kann .

Wer das HauS einschen oder die Kaufbedingungen vor
der Steigerung erfahren will , möge sich an den Herrn Ver¬
käufer wenden .

Karlsruhe , den 15 . Juni 1846 .
Aus Auftrag :
Behrens ," Notar .

» 988 .3 Bellingen im Amt
» M ü l l h e i m .

von
Liegenschafts - Versteigerung .

In Sachen des Herrn Grafen Hubert
And law in Frriburg , Klägers ,

gegen
den Grafen Adolph von Andlaw zu Bel¬
lingen , Beklagten ,

Forderung betr .,ist durch Verfügung des hochpreislichen Hofgerichts zu Frei¬
burg vom 21 . April d . I ., Nr . 2664 , auf Liegenschaftszu -
griff erkannt worden .

Dem zufolge wird zur Versteigerung der Liegenschaftendes Grafen Adolph von Andlaw im Bollstreckungswcge
Tagsahrt aus

Montag , den 20 . Juli d. I .,
Nachmittags 1 Uhr ,im Wirthshause zum Schwanen dahier andurch anberaumt ,mit dem Beifügen , daß der endgültige Zuschlag erfolge ,sobald der Schätzungspreis erlöst wird .

Die dem Zugriff unterworfenen Grundstücke bestehen iu :

1 .

Gerichtlicher
Anschlag .

Einer zweistöckigen Behausung sammt Scheuer ,
Stallung , Schopf und Zugehörde im Dorfe
Vellingen , gränzt nördlich an den Lehenweggra -
ben , südlich an Matthäus Frana , Anton Nun -
ninger und Alois Schlecht , östlich an Rathschrei¬
ber Escher und die Dorfstraße , westlich an den
Herrn Grafen Hubert von Andlaw , 3500 fl.
Steueranschlag 1400 fl.

2 .
50 -/i Ruthen Matten in den Schliengenermat -
ten , beiderseits Herr GrafHubert von Andlaw , 100 fl.
Steueranschlag 53 fl . 30 kr .

3.
30 Ruthen Reben im Hofstück, eins . Herr Graf
Hubert von Andlaw , anders . Adlerwirth Vogel , 250 fl.
Steueranschlag 87 fl. 45 kr.

4 .
62 -/ , Ruthen Acker im Riedacker , eins . Benedikt
Kunzelmann , Küfer , ands . Joseph Lang , Schreiner , 35 fl .
Steueranschlag 12 fl. 36 kr.

5 .
Ungefähr 40 Ruthen Hofraithe , einers . Franz
Joseph Nunninger , anders , die Dorfstraße , 400 fl.
Steueranschlag 13 fl. 20 kr.

6 .
ttl -/ . Ruthen Matten in den Schlicngenermat -
ten , eins . Herr Graf Hubert von Andlaw , ands .
Lorenz Vogel , 100 fl.
Steueranschlag t43 fl . 20 kr.

7 .
18 Ruthen Reben im Eigen , eins . Joseph An¬
ton Schladerer , anders . Markus Sütterlin und
Georg Kränzlin ' s Wittwe von Hertingen , 80 fl.
Steueranschlag 32 fl. 24 kr .

8 .
iS Ruthen Reben allda , eins . Joseph Amann ,
anders . Alois Maier von Bamlach , 40 ff.
Steueranschlag 27 fl.

_
Gesammtanschlag 4505 fl.

Bellingen , den 13 . Juni 1846 .
Das Bürgermeisteramt .

Schlecht .
« 949 . 3 Müllheim .

Liegenschastsversteige -
rung .

Aus der Verlassenschafts
Masse der dahier verstorbenen

MBadeigenthümerin Karoline ,
geb . Kimmig , rückgelassenen Wittwe des schon früher
verstorbenen Franz Anton Monsch von Sulzburg , wer¬
den der Unteilbarkeit wegen die nachbeschriebenen Güter
und Gebäulichkeiten im Badhaus zu Sulzburg am

Montag , den 6 . Juli 1846 ,
Nachmittags 2 Uhr ,

einer öffentlichen Versteigerung zu Eigenthum auSgesetzt ,und zwar :
Häuser und Gebäude .

Nr . t .
Ein neues zweistöckiges , solid gebautes Wirt¬

schaftsgebäude mit der darauf ruhenden Wirth -
schafts - und Badgerechtigkeit , einem kleinern und
einem größern Speise - und Tanzsaal , mehreren
Gastzimmern und einem unter diesem Gebäude be¬
findlichen Keller ; angeschlagen für 3250 fl .

Nr . 2.
Das Badgebäude , ebenfalls zwei Stock hoch ,worin im untern Stock die Bad - und im obcrn

Stock die Gastzimmer sich befinden ; angeschla¬
gen für 4200 fl.

Nr . 3.
Ein einstöckiges , ebenfalls ganz neu und solid

gebautes Wohnhaus mit mehreren Zimmern , Küche
und Keller ; angeschlagen für 1500 fl.. Nr . 4 .

Eine bci ' m vorigen Gebäude befindliche Scheuer
sammt Stallungen ; angeschlagen für 850 fl .

Nr . 5 .
Eine Holzremise , zwei Stock hoch , worin im

untern Stock der Gaststall und im obcrn ein
Tanzboden sich befindet ; angeschlagen für 750 fl.

Nr . 6 .
Ein am Badgebäude befindlicher Anbau mit

mehreren Wohnzimmern und einem darunter be¬
findlichen Keller ; angeschlagen für 150 fl.

Nr . 7.
Drei von Holz gebaute Schwein - und Geflü¬

gelställe , unter der Holzremise befindlich ; ange¬
schlagen für 50 fl.

Küchen - und GraSgarten , Wies¬
und Ackerfeld .

Nr . 8 .
4 Jauchert 1 Viertel 88 Ruthen / neben den

benannten Gebäulichkeiten liegend ; angeschla¬
gen für 4000 fl .

Fischwasser .
Nr . 9 .

Ungefähr 1 Jauchert neben dem Weg und dem
heitrrSheimer Wald ; angeschlagen für 300 fl.

Zusammen 15,050 fl.

Das Wirthschaftsgebäude besteht : zu ebener Erde in
einer Wirthsstube , einem Nebenzimmer , einem kleinen
Speisesaal , drei weitern Nebenzimmern , Küche und Lokal
zum Backen und Aufbewahren der Speisen ; im ersten Stock
in einem großen Speise - und Tanzsaal , nebst vier Neben¬
zimmern , und oberhalb denselben in vier Mansardenzim¬
mern .

Das Badgebäude enthält zu ebener Erde zehn gewöhn¬
liche , dann zwei zum Douche - und Schweißbad eingerich¬
tete Zimmer mit den dazu erforderlichen Apparaten , dem
Platze zu den zwei Kesseln und deren Heizung und einer
Brennereiemrichtung ; oberhalb diesem Lokale in 9 Gastzim¬
mern , einem Gemüs - und Weinkeller .

Gegenüber diesen Gebäulichkeiten ein neu erbautes
Wohnhaus mit Keller , drei Wohnzimmern und Küche im
ersten Stock und zwei Giebelzimmern über demselben .

An diese Gebäulichkeit stößt eine große Scheuer mit
Stallungen , Holzremise und einem Tanzboden .

Die Gebäulichkeiten sind mit einem Blumen - , zwei gro¬
ßen Kraut - und Baumgärten umgeben , an welche das
Gut selbst angränzend ist . Die Trink - und Badquelle selbst
ist in dem größern Krautgartcn gefaßt .

Das Bad Sulzdurg ist wohl eines der ältesten und in
seiner Heilkraft bewährtesten des badischen Oberlandes . Die
Quelle , welche immer gleich und überflüssig stark ist , ent¬
hält 12 Grad Wärme nach R , und wird sich bezüglich ih¬rer Heilkraft auf vr . Heilfelder , Stuttgart 1841 , S . 200 ,Kolb Lexikon , 3r Band , S . 270 , und Karl Geib Wande¬
rungen am Rhein , 2te Abtheilung , S . 12, bezogen .

Müllheim , den 12 . Juni 1846 .
Großh . bad . Amtsrevisorat .

Dörflinger .
vät . Lapp ,

Notar .
» 729 . 2 Mannheim .

Verkauf eines
Gasthauses .

' / , Stunde oberhalb Heidel¬
berg am Neckar , vorn ' an
der Straße nach Schönauund dem Odenwalde einer , und an der nach Hirschhorn und

Eberbach ziehenden Straße anderseits , ist in einem der be¬
suchtesten Landorte ein äufferst frequentes Gasthaus mit
Realschildrecht , im vorigen Jahre ganz neu von Steinen
erbaut , an welches ein schön angelegter , mit jungen Obst¬
bäumen bepflanzter Garten stoßt , anderer Geschäftsverhält -
niffe wegen jetzt zu verkaufen .

Es würde sich diese Realität , am Neckar liegend , und
vor demselben vollkommen geschützt , eben so gut zu einer
Gerberei oder Bierbrauerei , als vorzüglich für eine Herr¬
schaft, deren Mehrere diese malerische Gegend bewohnen ,eignen .

Die innere Eintheilung des Hauses , so wie der be¬
scheidene Preis und Zahlungsbedingungen sind auf porto¬freie Briefe zu erheben bei dem zu Abschließung des Kaufeslegitimirtcn

öffentlichen Geschäftsbureau 7 'tt .
Lissignolo zu Mannheim 6 . 5 Nr . 17 .» 976 .3 Rastatt .

Zwangsversteigerung .
Gemäß verschiedener rich¬

terlicher Verfügungen vom26 . Januar d . J ., Nr . 3384 ,5 . Märzd. J .,Nr . lO,l79,und12 . März d . J ., Nr . 11,557 ,

dahier .

werden in Sachen
mehrerer Gläubiger , Kläger ,

gegen
Bärenwirth Wilhelm Di etter len , Beklagten ,dermal in Karlsruhe ,

wegen Forderungen ,am Dienstag , den 11 . August d . I .,
Nachmittags 3 Uhr ,im Gasthause zum Hirsch dahier :

I . -») Ein zweistöckiges steinernes GastwirthshauS mitRealrccht zum schwarzen Bären dahier , in der
Augusten -Borstadt Nr . t , an der Hauptstraße in dasOberland , Straßburg und das Murgthal gelegen ,enthaltend im untern Stocke :

eine Wirthsstube , einen Speisesaal , drei Zimmer ,eine Küche , eine Speisekammer , einen gewölbtenund einen Balkenkeller ;d ) rin anderthalbstöckiges Hofgebäude in Stein , worineine Scheuer und drei Pferdeställe zu 60 Pferdensich befinden ;
im obern Stocke : zehn Zimmer ;

sodann
e) 93 Ruthen 9 Fuß Hausplatz und Hofraithe und28 Ruthen 89 Fuß Garten neben dem Hause , einer -

seits Dielgaffe , anderseits Badwirth Joseph Görger ,vornen die Straße und hinten Aufstößer ;und
II . ein zweistöckiges , in Riegeln erbautes Wirthschafts¬

gebäude auf dem Festungsterrän hinter der Ocl -
mühle oder im untern Mönchfelde , Barake Nr . 4,worauf die Wirtschaft für Festungsarbeiter betriebenwerden darf , enthaltend im untern Stocke eine
Wirthsstube und 4 Zimmer . , nebst einer Küche,worunter ein Balkenkeller sich befindet , im obernStocke einen Saal , 4 Zimmer und ein Dachzimmer ;im Wege des Gerichtszugriffs für eia Eigenthum öffentlichversteigert , wozu die Liebhaber mit dem Bemerken einge¬laden werden , daß der endgültige Zuschlag sogleich erfolgt ,wenn der Schätzungspreis oder darüber geboten wird .Rastatt , den F . Juni l846 .

Bürgermeisteramt .
Müller .

vckt. Burgard ,
Rathsschreibrr .

» 971 . 2 Stupserich ,
Oberamts Durlach .

Schäfereiverpachtung .
Die hiesige Gemeindeschäferei ,

welche bis Michaelis d . I . zuEnde geht , wird auf drei weitere Jahre
108



878

Mittwoch , den 1 . Juli b . 2 - ,
Nachmittags 2 Uhr ,

auf hiesigem Rathhause öffentlich verpachtet , wozu man dir

Herren Pachtliedhaber mit dem Bemerken einladet , daß von

Michaelis jeden Jahres bis Georg » , als den 23 . April ,
300 Stück Schafe , und von da bis Laurenzii ISO Stück

gchalien werden dürfen . Die auswärtigen Herren Pacht ,

Liebhaber haben sich mit legalen Vermögens - und Sitten

Zeugnissen auszuweisrn .
^ Slupferich , den 16 . Juni 1846 .

Bürgermeisteramt .
Doll .

» 839 .2 Speper .

Versteigerung.
Mittwoch , den >. Juli d . I .,

Nachmittags 2 Uhr ,
zu Mechtersheim im Wirthshause zum Hirsch , « erden tu

Vollziehung eines durch das königl . Bezirksgericht zuFran
kenthal am 2l . November 1845 erlassenen UrtheilS durch
den hiezu kommittirten , zu Speyer refidirendeu königl . No¬
tar Georg Kissel der Untheilbarkeit wegen nachdezeichntke
Liegenschaften , zur Errungenschaft der in Speyer verlebten

Eheleute Johann Peter Anton Boetz , im Leben königl .
Rentbeamter , und Franziska Cranz gehörig » öffentlich auf
Eigenthum versteigert , als :

1 ) 14 Morgen 46 Ruthen oder 10 Tagwerke 53 Dezi
malen Acker und Wiese in den Hammelstückern , mech
tersheimer Bannes , über dem Rheindurchstich . Wird

zuerst in 14 Loosen und dann zur Erzielung eines

allenfallsigen Mehrerlöses im Ganzen ausgeböten und

versteigert .
2) 200 Ruthen oder 2 Tagwerke 8 Dezimalen Wiese

auf der Wolfsaue , mechterSheimer Bannes , über dem

Rheindurchstich .
Das Bedingnißheft und die nähere Bezeichnung der

Liegenschaften kann jeden Tag auf der Amtsstube des Un¬

terzeichneten Notars eingesehen werden .
Speper , den 9. Juni 1846 .

Kissel , Notar .
» 714 .2 Landau .

WemversteigerungzuBurweiler
in der Pfalz.

Dienstag , den 7 . Juli nächsthin ,
_ Morgens um lO Uhr ,

in seiner Behausung zu Burweiler , läßt Herr Friedrich !

Stöppel , Gutsbesitzer von Landau , folgende selbst ge
zogene Weine versteigern , nämlich :

säumt dahier zu stellen und zu verantworten , indem wir , auSzuwander » , Und hat um die deßfallsige StaatSerlaubniß

190 HektolitreS 1834er gemischter .
38 ,, l838er „

160 „ 1840er „
38 „ 184 ler „

233 „ 1842er „
103 „ 1843er „
120 „ 1844er ,,
100 „ 1845er ,
220 „ 1835er , 39er , 40er , 44er , 42er und

44er Traminer .
Die Proben können denselben Tag an den Fässern ge -

nommen werden .
Landau , den 2 . Juni >846 .

Paraquin ,
Notar .

» 944 .2 Nr . 10,317 . Schwetzingen . ( Im Rhein

gelandeter Leichna m .) Heute wurde im Rheine bei

Altlusheim ein Leichnam männlichen Geschlechtes geländet ,

welcher bei der unbedeutend eingetretenen Verletzung nur

kurze Zeit im Wasser gelegen seyn konnte .
Die Leiche maß 5 Schuh 4 — 5 Zoll , hatte kurz geschnit ,

tene röthlich -braune Kopfhaare , einen rothen Schnurrbart ,
rundes Gesicht , vollstanvige guteLahne , und war mit keinem

Kleidungsstücke bedeckt.
Wir benachrichtigen hievon sämmtliche verehrliche

Polizeibehörden , um uns über die etwa bekannten Ver -

haltnisse des Verunglückten Nachricht geben zu wollen .

Schwetzingen , den 10 . Juni 1846 .
Großh . bav . Bezirksamt .

Gärtner .
» 945 .2 Nr . 10,454 . Schwetzingen . ( Bekannt¬

machung .) Gestern früh 7 Uhr ist der Dienstknecht Jakob

Schmidt von Sulzbach bei 'm Baden im Rheine bei

Neckarau ertrunken , ohne daß dessen Leiche bis jetzt aufge -

funven werden konnte .
Unter Mittheilung des Signalements ersuchen wir

sämmtliche Behörden , uns , im Falle die Leiche geländet
werben sollte , davon Nachricht zu geben .

Signalement .
Alter , 25 '/, Jahr .
Größe , 5 ' .
Siauir , klein .
Gcsichrsform , oval .
Farbe , frisch .

'
Haare , tchwarz .
Stirne , gewölbt .
Augenbraunen , schwarz .
Augen , schwarz .
Naie . gewöhnlich .
Muird , gewöhnlich .
Bart , kelnen .
Klnn , rund .
Zahne , gesund .
Besondere Kennzeichen , keine.

Schwetzingen , den >5 . Juni 1846 .
Großh . bad . Bezirksamt .

Gärtner .
« 958 3 Nr . 13,805 . Breiten . ( Fahndung .)

Der ledige , 45 Jahre alle Taglöhner Konrad Sikinger
von Gocheheün , welcher wegen eines ihm angeschulvigten
Diebstahls vernommen werden soll , hat sich von Haus ent¬

fernt und es ist se,n dermaliger Aufenthalt unbekannt . Die

resp . Polizeibe - orven werden daher ersucht , auf denselben

zu fahnden und ihn im Betreiungsfall au die diesseitige
Stelle abzuliefcrn .

Breiten , den li . Juni 1848 .
Großh . bad . Bezirksamt .

G a u p p .
vst . Otttndörfer ,

Akt. j .
« 989 . 1 Nr . 17,391 . Lahr . ( Aufforderung

und Fahndung .) Joseph Schulz , Maurergeselle von

Fessenbach , welcher dahier wegen Wandcrbuchsfalschuug in

Untersuchung steht , hat sich unerlaubt aus seiner Heimath

entfernt uns ist sein dermaliger Aufenthalt unbekannt .
Derselbe wird daher öffentlich aufgefördert , sich unge -

ugleich sämmtliche Polizeibehörden ersuchen , auf den Ja -

kutpaten zu fahnden und ihn hierher abzuliefern , zu wel

chem Behuf wir das Signalement beifügen
Signalement .

Alter , 21 Jahre .
Statur , untersetzt .
Gesicht , rund .
Haare , blond .
Stirne , nieder .
Augenbraunenj blond .
Augen , blau .
Nase , mittel .
Mund , do .
Zahne , gut .
Kinn , rund .
Bart , blond .

Lahr , den 29 . Mai 1846 .
Großh . bad . Oberamt .

F r ä n z i n g e r .
vüt . Kramer .

L980 . l Nr . 12,605 . Mosbach . ( Aufforderung .)

Im Jahre 1844 verunglückte der Schiffer Jakob Schwei
kert von Kannstait im Neckar bei Diedesheim mit seinem

Fahrzeug , und verlor dabei ein Füßchen mit Eisenwaaren ,

welches im vorigen Jahre wieder aufgefunveu wurde .
Da die Erben des unterdessen verstorbenen Schiffers

Schweikert auf den Erlös der verwertheten Eisenwaaren

verzichteten , so werden Diejenigen , die einen Anspruch hier¬

auf zu haben glauben , aufgefordert , solchen
binnen 6 Wochen

dahier geltend zu machen , widrigens nach Ablauf dieser

Frist über den noch vorhandenen Betrag von l9 fl . 46 kr.

anderweit verfugt werden wird .
Mosbach , den 16 . Juni >846 .

Großh . bad . fürst . lein . Bezirksamt .
Hotz .

vät . BvhN .
» 978 . 1 Nr . 6112 . Gernsbach . ( Aufforde

rung .) Der im Jahre I82l verstorbene Gutsbesitzer des

Amalienbergs , Jakob Feil , hat im Jahre 1820 bei Joseph
Rheindold zu Rastatt ein Anlehen von 8u0 fl . gemacht
und dafür liegenschaftliche Sicherheit auf gernSbacher Ge¬

markung nach dem Psandduch , Baad l . Nr . 2, Seite 3, durch

Schifferrechte geleistet , ohne daß die Urkunde üver diese

Forderung von den Erbutteressenten des verstorbenen Glau

bigers vorgelegt werden kann , welche vielmehr den Strich
im Pfandbuch verwilligen . Zu Gewährung etwaiger Rechte
Dritter werden nun noch alle Dtkjenigen , welche an diese

vermißte Pfandurkunde Ansprüche machen zu können ver¬
meinen , aufgefordert ,

binnen 4 Wochen
dieselben dahier zu begründen , widrigenfalls der Strich im

Unterpfandsbuch gerichtlich verfügt werden soll .
Gernsbach , den l5 . Juni 1846 .

Großh . bad . Bezirksamt .
Oehl .

» 983 . 1 Nr . 17,607 . Kenzingen . ( Ediktal -

ladung .) Jakob Bihle von Riegel hat sich im Jahre
1834 zum Behuf einer Reise nach Nordamerika aus seinem
Heimahtsvrt entfernt , und seit dieser Zeit keine Nachricht

mehr über seine Person an seine Verwandten gelangen lassen .

Auf deren Antrag wird er nunmehr aufgefordert ,
in Jahresfrist

Äenntniß von seinem jetzigen Aufenthalt zu geben , Widri

genfalls er für verschollen erklärt und sein Vermögen den

erbberechtigten Verwandten gegen Sicherheitsleistung wird

nachgesucht . ES wird daher Tagfahrt zur Liquidation der
Schulden auf

Donnerstag , den 2. Juli d . I .,
Vormittags 9 Uhr ,

auf diesseitiger Kanzlei anberaumt , wozu die etwaigen
Gläubiger mit dem Anfügen vorgeladen werden , daß ihnen
später von hier aus nicht mehr zu ihren Forderungen vrr «
Holsen werden könne .

Gernsbach , den >6 . Juni 1846 .
Großh . bad . Bezirksamt .

Dill .
vät . LovS .

« 975 .2 Nr . 647l . Kork . ( Schuldenliqui -
dation .) Der in Amerika befindliche Michel Gerold
aus Legelshurst hat um Entlassung aus dem Staatsver «
dande und Verabfolgung seines Vermögens nachgesucht .
Wir haben deshalb Tagfahrt zur Schuldenliquidation auf

Mittwoch , den 1 . Juli 1846 ,
Vormittags 8 Uhr ,

anberaumt , an welcher Diejenigen , welch « an diesen Mann
Forderungen zu machen , zu erscheinen und solche anzumel¬
den haben , indem nach diesem dem Gesuch des Michel
Gerold willfahrt werden wird .

Kork , den 16 - Juni 1848 .
Großh . bad . Bezirksamt .

Erter .
» 977 .3 Nr . 9909 . Tauderbischofsheim .

( Schulden - ? iquidation .) Ucber das Vermöge »
des Johann Krapf von Schönfeld haben wir Gant erkannt ,
und wird Tagfahrt zum Richtigstellung « - und Vorzugs -

Verfahren auf
Dienstag , den 14 . Juli 1848 ,

Vormittags 8 Uhr ,
anberaumt .

Wer nun , aus was immer für einem Grunde , einen

Anspruch an diese Masse machen will , hat solchen in ge¬
nannter Tagfahrt , bei Vermeidung des Ausschlusses von der
Masse , schriftlich oder mündlich , persönlich oder durch gehörig
Bevollmächtigte dahier anzumelden , die etwaigen Vorzugs¬
oder Unterpfandsrechte zu bezeichnen , und zugleich die ihm

zu Gebote stehenden Beweise , sowohl hinsichtlich der Richtig¬
keit , als auch wegen des Vorzugsrechtes der Forderung
anzutreten .

Auch wird an diesem Tage ein Borg - oder Nachlaßver¬
gleich versucht , dann ein Massepfleger und Gläubigeraus¬
schuß ernannt , und sollen hinsichtlich der beiden letzten
Punkte und hinsichtlich des - Borgvergleichs die Nichter¬
scheinenden als der Mehrheit der Erschienenen beitretend

angesehen werden .
Tauberbiichvfsheim , den 16 . Juni 1846 .

Großh . bad . fürstl . lein . Bezirksamt .
Scheuermann .

« 967 . 1 Nr . 13,45l . Waldkirch . ( Schulden -

Liquidation .) Gegen Bildschnitzler Leodegar Dufner
von Bräunlingen , zur Zeit dahier , ist Gant erkannt , und

Tagfahrt zum Richtigstellung « « und Borzugsverfahren auf
Mittwoch , den 8 . Juli 1846 ,

Vormittags 8 Uhr ,
auf diesseitiger Amtskanzlei festgesetzt , wo Diejenigen ,
welche , aus was immer für einem Grunde , Ansprüche an
die Masse zu machen gedenken , solche, bei Vermeidung des
Ausschlusses von der Gant , persönlich oder durch gehörig
Bevollmächtigte , schriftlich oder mündlich anzumelden , unv
zugleich die etwaigen Vorzugs - oder Unterpfandsrechte ,
weiche sie geltend machen wollen , zu bezeichnen haben , und

zwar mit gleichzeitiger Vorlegung der Beweisurkunden , oder
Antretung des Beweises mit andern Beweismitteln .

erngehandlgt werden . derselben Tagfahrt wird ein Maffepfleger ernannt ,
Kenzingen , 16 - Jum

^ ein Gläubigerausschuß erwählt , und ein Borg - und Nach -
dad . Bezirk

laßvcrgleich versucht werden , was man imt dem Anfugen

- ----- , YM -7 --

stellungs - und Vorzugsverfahren Tagfahrt auf
Montag , den 13 . Juli d . I .,

Vormittags 8 Uhr ,
angeordnet .

Alle Diejenigen , welche , aus was immer für einem

Grunde , Ansprüche an die Gantmaffe machen wollen , wer¬

den hiermit aufgefordert , solche in der angesetzten Tagfahrt ,

bei Vermeidung des Ausschlusses von der Gantmaffe , per

sönlich oder durch gehörig Bevollmächtigte , schriftlich oder

mündlich anzumelden , und zugleich die etwaigen Äorzugs -

oder Unterpfandsrechte zu bezeichnen , die ver Anmelvenve

geltend machen will , unter gleichzeitiger Vorlegung der

Beweisurkunden oder Antretung des Beweises mir andern

Beweismitteln .
In der nämlichen Tagfahrt soll der Maffepfleger und

Gläubigerausschuß ernannt , und ein Borg - oder Nachlaß

Vergleich versucht , und in Bezug auf Borgvergleich unv

Ernennung des Maffepflegers und Glanbigerausschusses die

Nichterscheinenden als der Mehrheit der Erschienenen bei -

tretend angesehen werden .
Waldshut , den >6 . Juni 1848 .

Großh . bad . Bezirksamt .
A ch e r t .

« 984 . 1 Nr . 17,188 . Kenzingen . ( Schuldeu -

Liquidation . ) Gegen Lisette Haderer , geb . Giß <

ler von Forchheim ist Gant erkannt , und Tagfahrt zum

Richtigstellungs - und Borzugsverfahren auf

Montag , den >3 . Juli 1846 ,
Vormittags 8 Uhr ,

auf diesseitiger Amtskanzlei festgesetzt , wo alle Diejenigen ,

welche , aus was immer für einem Grunde , Ansprüche an

die Masse zu machen gedenken , solche , bei Vermeidung des

Ausschlusses von der Gan ) , persönlich oder durch gehörig

Bevollmächtigte , schriftlich oder mündlich anzumelden , und

zugleich die etwaigen Vorzugs - oder Unterpfandsrechle ,

welche sic geltend machen wollen , zu bezeichnen haben , und

zwar mit gleichzeitiger Vorlegung der Bcweisurkunoen oder

Antretung des Beweises mir andern Beweismitteln .

Zugleich werden in der Tagfahrt ein Maffepfleger und

ein GlaubigerauSschuß ernannt , Borg - und Nachlaßver -

gleiche versucht , und sollen in Bezug auf Borgvergleich «

und Ernennung des Maffepflegers und Glaubigerausschusses
die Nichterscheinenden als der Mehrheit der Erschienenen

tzeitretend angesehen werden .
Kenzingen , den >0 . Juni 1846 .

Großh . bad . Bezirksamt .
Sieb .

vsi . Himmelspach .
» 979 .3 Nr . 6125 . Gernsbach . ( Schulden -

iquidation .) Der frühere Rathschreiber und Accisor

Herm von Sulzbach beabsichtigt nach Nordamerika

Walvftratzr

sehen werden sollen .
Im Voraus macht man die Gläubiger darauf aufmerk¬

sam , daß nach dem Bermögensverzeichniß die Schulden
439 fl . 23 kr . betragen , wahrend das dem Zugriff unter¬
worfene Vermögen , das bereits versteigert worden , einen
Erlös von 29 fl . 36 kr . abgeworfen hat , welch ' letztere
Summe die zu vcriheilende Masse bildet .

Waldkirch , den >2 . Juni >846 .
Großh . bad . Bezirksamt .

Leiber .
» 9,7 .3 Nr . 11,945 . WaldShut . ( Schulden -

Liquidation .) Gegen den Handelsmann Matthias
Baumgartner von Engetschwand haben wir Gant
erkannt , und Tagfahrt zum Richtigstellungs « und Vorzugs -

Verfahren auf
Freitag , den 3 . Juli d . I . ,

früh 8 Uhr ,
angesetzt .

All « Diejenigen , welche Ansprüche an die Gantmaffe
machen wollen , werden hiermit aufgrfordert , solche in der

angesepren Tagfahri , bei Vermeidung des Ausschlusses von
der Gantmasse , persönlich oder durch gehörig Bevollmächtigte ,
schriftlich oder mündlich anzumelden , und zugleich die eiwa

geltend zu machenden Vorzugs - oder Unterpfandsrechte zu
vezeichnen , und ihre Beweisurkunden gleichzeitig vorzulegen
oder den Beweis mit andern Beweismitteln anzulreten .

I » dieser Tagfahrt wird ein Maffepfleger und Gläu -

bigerauüschuß ernannt , auch wird Borg - oder Nachlaßoer¬
gleich versucht , und die nicht erscheinenden Gläubiger sollen
in Bezug auf Borgvergleich , Bestellung des Maffepflegers
und Glaubigerausschusses der Mehrheit der Erschienenen
deicreienb angesehen werden .

WaldShut , den 6 . Juni 1846 . *

Großh . bad . Bezirksamt .
Baumgartner .

» 882 .3 Nr . 24,390 . Rastatt . ( Schulden -

Liquidation .) Der ledige , i9 '/ , Jahr alte Lukas
Strobel von Gaggenau will nach Amerika auSwandern .

Es wirb deshalb zur Liquivation seiner Schulden Tag¬
sahrt auf

Montag , den 6 . Juli d . I .,
Morgens 1l Uhr ,

auf diesseitiger Amtskanzlei anberaumt , und hiezu seine

sammtlichen Gläubiger , — um ihre Forderungen anzumel -

»rn unv zu begründen — mit dem Bemerken vorgeladen ,
daß man bei ihrem Ausbleiben ihnen zu ihrer Befriedigung
von hier aus nicht mehr verhelfen könnte .

Rastatt , den 8 . Juni 1846 .
Großh . bad . Oberamt .

Ruth .
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